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Herzlichen Glückwunsch! 
Mit dem Kauf des Holzkohlegrills mit aktiver Belüftung  AG 34 C1 haben Sie sich für ein hochwertiges 
Produkt entschieden. 
Machen Sie sich vor der ersten Inbetriebnahme mit dem Holzkohlegrill vertraut und lesen Sie diese 
Bedienungsanleitung aufmerksam durch. Beachten Sie vor allem die Sicherheitshinweise und benutzen Sie 
den Holzkohlegrill nur, wie in dieser Bedienungsanleitung beschrieben und für die angegebenen 
Einsatzbereiche. 
Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung gut auf. Händigen Sie alle Unterlagen bei Weitergabe des 
Holzkohlegrills an Dritte ebenfalls mit aus. 

1. Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der Holzkohlegrill mit aktiver Belüftung  AG 34 C1 kann zum Grillen von Speisen (z. B. Fleisch, Fisch, 
Gemüse, Würstchen, Geflügel usw.) eingesetzt werden. Er lässt sich auf oder neben dem Gartentisch 
aufstellen. 

Dieser Holzkohlegrill ist nicht für den gewerblichen Einsatz bestimmt. Dieser Holzkohlegrill ist für den 
Betrieb im Freien geeignet. Achten Sie immer auf einen festen Stand des Holzkohlegrills.  

Das Gerät erfüllt alle, im Zusammenhang mit der CE-Konformität, relevanten Normen und Standards. Bei 
einer nicht mit dem Hersteller abgestimmten Änderung des Gerätes ist die Einhaltung dieser Normen nicht 
mehr gewährleistet. 

 
GEFAHR!  

Betreiben Sie den Grill nicht in geschlossenen 
und/oder bewohnbaren Räumen, z. B. Gebäuden, 
Zelten, Wohnwagen, Wohnmobilen, Booten. Es 
besteht Lebensgefahr durch Kohlenmonoxid-
Vergiftung. 

 

 
ACHTUNG!

Dieses Grillgerät wird sehr heiß und darf während des Betriebes nicht bewegt werden! 

 
ACHTUNG!

Zum Anzünden oder Wiederanzünden keinen Spiritus oder Benzin verwenden! Nur 
Anzündhilfen entsprechend EN 1860-3 verwenden! 

 
ACHTUNG!
Der Grill ist nur mit Holzkohle nach EN 1860-2 zu verwenden. 

 
ACHTUNG!

Kinder und Haustiere fernhalten! 

Nicht in geschlossenen Räumen nutzen! 
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Vorhersehbarer Missbrauch 

Benutzen Sie den Holzkohlegrill nicht in 
geschlossenen Räumen. 
Verwenden Sie den Holzkohlegrill nicht als Heizung. 

 Gefahr von Verbrennungen! 
Legen Sie keine Metallgegenstände (z. B. 
Löffel, Gabeln, Messer, Topfdeckel usw.) auf 
den Holzkohlegrill. Diese könnten sehr heiß 
werden und Sie sich daran verbrennen. 

2. Lieferumfang 

  

Holzkohlegrill mit aktiver Belüftung  
AG 34 C1 

Tragetasche 

 

 

4 Batterien der Größe AA, 1,5 V diese Bedienungsanleitung  
(ohne Abbildung) 
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3. Bedienelemente und Anzeigen 

Diese Bedienungsanleitung ist mit einem ausklappbaren Umschlag versehen. In der Innenseite des 
Umschlags ist der Holzkohlegrill mit einer Bezifferung abgebildet. Die Ziffern haben folgende Bedeutung: 

1 Edelstahlrost 
2 Bügel zur Sicherung des Edelstahlrosts 
3 Abdeckung für Holzkohlebehälter 
4 Holzkohlebehälter 
5 Schale für Brennpaste 
6 Fettauffangschale/Reflektor 
7 Riegel 
8 Gehäuse 
9 Drehregler mit Lüfteranzeige (leuchtet, während der Lüfter eingeschaltet ist) 
10 Batteriefach (auf der Unterseite des Gehäuses) 

4. Technische Daten 

Hersteller: TARGA GmbH 

Modellbezeichnung: AG 34 C1 

Betriebsspannung: 6 V  (Gleichspannung) (4 x 1,5-V-Batterien, Größe AA) 

Bedienung: stufenloser Drehregler für Lüfterdrehzahl, rastet bei Position „Aus“ ein 

 Betriebsleuchte bei eingeschaltetem Lüfter 

IP-Schutzklasse: IPX4 

TÜV SÜD: geprüfte Sicherheit 
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5. Sicherheitshinweise 

Vor der ersten Verwendung des Gerätes 
lesen Sie bitte die folgenden Anweisungen 

genau durch und beachten Sie alle Warnhinweise, 
selbst wenn Ihnen der Umgang mit elektronischen 
Geräten und Holzkohlegrills vertraut ist. Bewahren 
Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig als 
zukünftige Referenz auf. Wenn Sie das Gerät 
verkaufen oder weitergeben, händigen Sie 
unbedingt auch diese Bedienungsanleitung aus. Sie 
ist Bestandteil des Produkts. 

Erläuterung der Symbole 
Warnhinweise werden in dieser Bedienungs-
anleitung folgendermaßen verwendet. 

 Gefahr von Verbrennungen! 
Dieses Symbol warnt vor heißen Oberflächen. 

 ACHTUNG! 
Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise 
für den sicheren Betrieb des Gerätes und zum 
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Schutz des Anwenders. Es warnt vor Gefahren, 
die bei Nichtbeachtung Leib und Leben 
gefährden sowie Verletzungen oder 
Sachschäden hervorrufen können. 

 Gefahr von Brand! 
Dieses Symbol warnt vor Bränden, die bei 
Nichtbeachtung entstehen können. 

 Dieses Symbol besagt, dass der Edelstahlrost 
(1) und die Fettauffangschale/Reflektor (6) 
auch in der Spülmaschine bei maximal 60 °C 
gespült werden dürfen. 

 Dieses Symbol kennzeichnet weitere 
informative Hinweise zum Thema. 

 Dieses Symbol kennzeichnet Produkte, die auf 
ihre physikalische und chemische 
Zusammensetzung getestet wurden und 
gemäß der Anforderung der Verordnung EG 
1935/2004 als gesundheitlich unbedenklich 
für den Kontakt mit Lebensmitteln befunden 
wurden. 
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Warnsymbole auf den mitgelieferten 
Batterien: 

 
1 Außerhalb der Reichweite von Kindern 

aufbewahren. 
2 Nicht in Feuer entsorgen.
3 Nicht polverkehrt einlegen.
4 Nicht verformen bzw. beschädigen.
5 Nicht öffnen bzw. auftrennen.
6 Keine Batterien unterschiedlicher Marken 

gleichzeitig verwenden. 
7 Keine neuen und entladenen Batterien 

zusammen verwenden. 
8 Nicht wieder aufladen.
9 Trocken halten.



AG 34 C1 

Deutsch - 9 

10 Nicht kurzschließen.
11 Immer polrichtig einlegen.

Kinder und Personen mit Einschränkungen 
Dieses Gerät darf von Kindern ab 8 Jahren und von 
Personen mit reduzierten körperlichen, sensorischen 
oder geistigen Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung bzw. Wissen benutzt werden, wenn sie 
beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren 
Gebrauches des Gerätes unterwiesen wurden und 
die daraus resultierenden Gefahren verstanden 
haben. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. 
Reinigung und Benutzerwartung dürfen durch Kinder 
nur unter Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

 WARNUNG vor Erstickung! 
Verpackungsmaterial ist kein Kinderspielzeug. 
Kinder dürfen nicht mit den Kunststoffbeuteln 
spielen. Es besteht Erstickungsgefahr. 
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Batterien und Kleinteile können bei Verschlucken 
lebensgefährlich sein. Bewahren Sie die Batterien 
unerreichbar auf. Wurde eine Batterie verschluckt, 
muss sofort medizinische Hilfe in Anspruch 
genommen werden. 

Bewahren Sie das Gerät außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf. 
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Allgemeine Sicherheitshinweise 

 GEFAHR! 
Betreiben Sie den Grill nur außerhalb 
von geschlossenen Räumen. Grill-
kohlen nicht in geschlossenen 
Räumen, sondern nur im Freien 
abbrennen oder ausglühen lassen! 
Ansonsten besteht die Gefahr einer 
Kohlenmonoxidvergiftung, die in 
kürzester Zeit zum Tod führen kann. 

 Gefahr von Verbrennungen! 
 Legen Sie keine Metallgegenstände (z. B. 

Löffel, Gabeln, Messer, Topfdeckel usw.) 
auf den Edelstahlrost (1). Diese könnten 
sehr heiß werden und Sie sich daran 
verbrennen. 

 Berühren Sie bei Betrieb keinesfalls den 
Edelstahlrost (1), die 
Fettauffangschale/Reflektor (6) oder den 
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Holzkohlebehälter (4). Halten oder tragen 
Sie das Gerät nur außen bzw. unten am 
Gehäuse (8). 

 Transportieren oder bewegen Sie das Gerät 
nur, wenn es vollständig abgekühlt ist. 
Halten oder tragen Sie das Gerät nur außen 
bzw. unten am Gehäuse (8). 

 Reinigen Sie das Gerät nur, wenn es 
vollständig abgekühlt ist. 

 Tragen Sie beim Grillen hitzebeständige 
Handschuhe gemäß PSA-Verordnung 
(Kategorie II bzgl. Hitzeschutz, DIN-EN 
407). 

 Beim Zubereiten von Speisen, Nachlegen von 
Holzkohle und beim Umgang mit dem 
Edelstahlrost (1) müssen Sie immer Grill-
handschuhe tragen. Verwenden Sie Grill-
besteck mit langen, hitzebeständigen Griffen. 
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Gefahr von Brand! 
 Lassen Sie den Grill während des Betriebs 

nie unbeaufsichtigt. 
 Betreiben Sie den Holzkohlegrill nur im Freien 

und niemals in geschlossenen Räumen. 
 Verwenden Sie den Holzkohlegrill nicht als 

Heizung. 
 Stellen Sie den Holzkohlegrill nicht auf 

textilen Oberflächen auf, wie z. B. einer 
Tischdecke. 

 Stellen Sie den Holzkohlegrill nicht unter 
oder unmittelbar neben brennbaren 
Gegenständen auf, z. B. Vorhängen oder 
Gardinen. 

 Halten Sie einen Abstand von mindestens 100 
cm rund um das Gerät zu entzündlichen und 
brennbaren Materialien ein. 

 Betreiben Sie den Holzkohlegrill nicht an 
explosionsgefährdeten Orten oder Orten mit 
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brennbaren Materialien. Dazu zählen 
Tankbereiche wie z. B. unter Deck bei 
Booten, Kraftstoffüberführungen oder 
Kraftstoffaufbewahrungsbereiche. Auch 
Bereiche, in denen die Luft Chemikalien oder 
Teilchen enthält, wie z. B. Getreide, Staub 
oder Metallpulver, und alle anderen 
Bereiche, in denen Sie normalerweise 
angewiesen werden, Ihren 
Kraftfahrzeugmotor abzuschalten. 

 Falls sich Fett beim Grillen entzündet und 
Flammen bildet, drehen Sie den Drehregler 
(9) gegen den Uhrzeigersinn auf die 
Position „OFF“ und nehmen das tropfende 
Fleisch vom Edelstahlrost (1). Nachdem die 
Flammen verschwunden sind, können Sie 
die Lüfterdrehzahl wieder mit dem 
Drehregler (9) erhöhen und das Grillgut 
erneut auflegen. Löschen Sie die Flammen 
nicht mit Wasser. 
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 Warnung vor Sachschäden 
 Stellen Sie keine Gegenstände auf dem 

Edelstahlrost (1) ab. 
 Stellen Sie den Holzkohlegrill nur auf eine  

ebene, horizontale, stabile, vor Spritzwasser 
geschützte und feuerfeste Oberfläche. 

 Setzen Sie den Holzkohlegrill keinen extrem 
hohen oder niedrigen Temperaturen aus. 

 Batterien 
 Verwenden Sie nur 1,5-V-Batterien der 

Größe AA. Wiederaufladbare Batterien 
dürfen nicht verwendet werden.  

 Versuchen Sie nicht, die Batterien wieder 
aufzuladen. 

 Unterschiedliche Batterietypen oder neue 
und gebrauchte Batterien dürfen nicht 
zusammen benutzt werden. 

 Batterien sind mit der richtigen Polarität 
einzulegen.  
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 Leere Batterien sind aus dem Gerät zu 
entfernen und sicher zu entsorgen. 

 Falls das Gerät über einen längeren 
Zeitraum unbenutzt gelagert wird, sollten 
die Batterien entfernt werden. 

 Achten Sie beim Einsetzen der Batterien 
darauf, dass sich keine sonstigen 
Gegenstände im Batteriefach befinden. Die 
Anschlussklemmen dürfen nicht 
kurzgeschlossen werden. 

 Batterien dürfen nicht geöffnet oder verformt 
werden, da auslaufende Chemikalien 
Verletzungen verursachen können. Bei Haut- 
oder Augenkontakt muss sofort mit viel 
Wasser ab- bzw. ausgespült werden und 
ein Arzt aufgesucht werden. 

 Bei unsachgemäßem Gebrauch besteht 
Explosions- und Auslaufgefahr. 

 Entnehmen Sie die Batterien, bevor Sie das 
Produkt entsorgen. 
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6. Vor der Inbetriebnahme 

Nehmen Sie das Gerät aus der Verpackung. Überprüfen Sie zunächst, ob alle Teile vollständig und 
unversehrt sind (siehe „Lieferumfang“ auf Seite 4). Wenn Teile fehlen oder beschädigt sind, rufen Sie die 
Hotline an (siehe „Garantiehinweise“ auf Seite 26). Halten Sie das Verpackungsmaterial von Kindern fern 
und entsorgen Sie es umweltgerecht. 
 

7. Inbetriebnahme 

Sie können den Holzkohlegrill direkt auf den Gartentisch stellen und die Speisen vor Ort zubereiten. 

 
 

Gefahr von Brand!

 Stellen Sie den Holzkohlegrill nicht auf textilen Oberflächen auf, wie z. B. einer 
Tischdecke. 

 Stellen Sie den Holzkohlegrill nicht unter oder unmittelbar neben brennbaren 
Gegenständen auf, z. B. Vorhängen oder Gardinen. 

 Halten Sie einen Abstand von mindestens 100 cm rund um das Gerät zu entzündlichen 
und brennbaren Materialien ein. 

7.1 Batterien einlegen 

Das Batteriefach (10) befindet sich auf der Unterseite des Gehäuses (8). 

1. Drehen Sie den Holzkohlegrill auf den Kopf und legen Sie ihn vorsichtig auf eine stabile und ebene 
Oberfläche. 

2. Öffnen Sie die Abdeckung des Batteriefachs (10). Dazu 
greifen Sie vom äußeren Rand her mit dem Finger oder 
Fingernagel unter den Riegel der Batteriefachabdeckung 
und ziehen ihn leicht in Pfeilrichtung (). 

3. Legen Sie 4 Batterien der Größe AA in das Batteriefach 
(10). Achten Sie dabei auf die Polung. 

4. Schließen Sie die Abdeckung des Batteriefachs (10). 
Achten Sie darauf, dass der Riegel wieder einrastet, 
damit sich die Abdeckung nicht versehentlich öffnet und 
die Batterien nicht herausfallen können. 

5. Stellen Sie den Holzkohlegrill wieder aufrecht hin. Anschließend ist er betriebsbereit. 

 

Wiederaufladbare Batterien (Akkus) sind für diesen Holzkohlegrill nicht geeignet. Verwenden 
Sie nur herkömmliche Alkalibatterien. 

 

Bei nachlassender Grillleistung bzw. langer Anzünddauer sollten Sie die Batterien prüfen und 
ggf. tauschen. 
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7.2 Bedienung 

Vor der ersten Inbetriebnahme sollten Sie den Edelstahlrost (1) und die Fettauffangschale/Reflektor (6) 
reinigen. Dadurch entfernen Sie Staub und Verpackungsreste. Siehe dazu den Abschnitt 
„Wartung/Reinigung“ auf Seite 22. 

1. Lösen Sie die beiden Riegel (7) und nehmen Sie den Edelstahlrost (1) ab. 

2. Stellen Sie das Gerät auf eine ebene, rutschfeste und trockene Oberfläche. 

3. Nehmen Sie den Holzkohlebehälter (4) mit seiner 
Abdeckung (3) heraus und füllen Sie den 
Holzkohlebehälter (4) mit ca. 0,2 kg Holzkohle bis zur 
Obergrenze des Behälters. 

 

 
Für optimale Grillergebnisse verwenden Sie Holzkohle 
und keine Holzkohlebriketts. 

 Warnung 

Verwenden Sie keine anderen Brennstoffe als 
Holzkohle. 

 

 

4. Tragen Sie einen ca. 10 mm dicken Ring Brennpaste 
rund um die Mitte der Schale für Brennpaste (5) auf. 
Die Brennpaste sollte sich innerhalb des auf der Schale 
für Brennpaste (5) eingestanzten Kreises befinden. 
Anderenfalls wird die Flamme evtl. erstickt. Falls die 
Schale für Brennpaste (5) dabei verrutschen sollte, 
setzen Sie sie anschließend wieder in die Mitte der 
Fettauffangschale/ Reflektors (6). 

 

 ��

 
Bei der allerersten Inbetriebnahme lassen Sie den Grill 30 Minuten durchglühen, bevor Sie 
damit Speisen zubereiten. 

 

Beim ersten Aufheizen für eine neue Grillsitzung kann es zu leichter Rauchentwicklung 
kommen. Daher sollten Sie das Gerät vor dem ersten Zubereiten von Grillspeisen 10 bis 15 
Minuten aufheizen. 
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Wenn Sie etwas Wasser (höchstens bis zur Markierung 
MAX) in die Fettauffangschale/Reflektor (6) füllen, ist 
die spätere Reinigung der Fettauffangschale/Re-
flektor (6) einerseits einfacher, andererseits können sich 
herabtropfende Fettspritzer nicht so leicht entzünden. 

 

 

 
 

5. Halten Sie ein brennendes Streichholz so lange an die 
Brennpaste, bis sie brennt. 

 

 Gefahr von Verbrennungen! 

Fassen Sie nicht in die offene Flamme! 

 
  
6. Drehen Sie den Drehregler (9) auf die Position MAX (bis 

zum Anschlag im Uhrzeigersinn), um den Lüfter 
einzuschalten. 

 

 Sie müssen den Lüfter vor dem Einsetzen des  
Holzkohlebehälters (4) einschalten. Anderenfalls wird die 
Flamme erstickt. 
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7. Setzen Sie den Holzkohlebehälter (4) mit seiner Abdeckung 
(3) wieder ein. 

 

 Gefahr von Verbrennungen!  

Tragen Sie beim Einsetzen des Holzkohlebehälters (4) 
unbedingt Grillhandschuhe. Anderenfalls können Sie sich 
verbrennen! Verwenden Sie hitzebeständige Handschuhe 
gemäß PSA-Verordnung (Kategorie II bzgl. Hitzeschutz, 
DIN-EN 407).  

8. Setzen Sie den Edelstahlrost (1) wieder auf. Drehen Sie ihn 
dabei so, dass die beiden Bügel (2) mit den Riegeln (7) 
ausgerichtet sind. Verriegeln Sie den Edelstahlrost (1). 

 

 
 Legen Sie das Grillgut erst auf den Edelstahlrost (1), wenn die Holzkohle mit einer 

Ascheschicht bedeckt ist. Dies ist in der Regel nach 5 Minuten bei maximaler 
Lüfterdrehzahl der Fall. 

 Sollte es während des Durchglühens der Kohle zu unerwünschter Flammenbildung 
kommen, verringern Sie die Luftzufuhr über den Drehregler (9). Dazu drehen Sie ihn 
gegen den Uhrzeigersinn. 

Anschließend können Sie mit Ihrem Holzkohlegrill Speisen zubereiten. Mit dem Drehregler (9) und etwas 
Übung können Sie die Lüfterdrehzahl und damit die Hitze regulieren. So können Sie Grillspeisen ganz 
nach Bedarf etwas krosser grillen oder sanfter garen. 

9. Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, schalten Sie den Holzkohlegrill aus. Dazu drehen Sie den 
Drehregler (9) gegen den Uhrzeigersinn auf die Position OFF, bis er einrastet. 

10. Nehmen Sie die zubereiteten Speisen vom Edelstahlrost (1). 

 

Gefahr von Verbrennungen!

Auch nach Ausschalten des Lüfters kann die Kohle noch eine ganze Weile glühen und der 
Edelstahlrost (1) sehr heiß sein. Achten Sie darauf, dass Sie sich nicht verbrennen. 
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7.3 Tipps für gute Grillergebnisse 

 Lassen Sie den Drehregler (9) nach dem Anzünden zunächst in der Position MAX (bis zum Anschlag 
im Uhrzeigersinn), damit sich der Holzkohlegrill gleichmäßig aufheizen kann. Sollte es während des 
Durchglühens der Kohle zu unerwünschter Flammenbildung kommen, verringern Sie die 
Lüfterdrehzahl mit dem Drehregler (9). Dazu drehen Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn. 

 Sie können Fleisch, Fisch, Würstchen, Geflügel und Gemüse fettarm und gesundheitsschonend 
zubereiten. Große oder dicke Scheiben Fleisch sollte Sie evtl. in kleinere Stücke oder dünnere 
Scheiben schneiden. 

 Stechen Sie Fleisch nicht an, damit es keine Flüssigkeit verliert. Anderenfalls kann es trocken werden. 

 Würzen Sie das Grillgut und wenden Sie es zwischendurch. Zum Wenden empfehlen wir eine 
Grillzange aus Holz. Fisch können Sie zusätzlich mit Butter bestreichen. 

 Bei voller Lüfterdrehzahl entwickelt der Holzkohlegrill sehr starke Hitze. Beobachten Sie vor allem 
dünnes Grillgut und Würstchen, damit es nicht verbrennt. Wenden Sie es zügig oder regeln Sie die 
Lüfterdrehzahl herunter. 

 Die meiste Hitze entwickelt sich rund um den abgedeckten Teil des Grillrostes. Für ein gutes 
Grillergebnis sollten dickere Scheiben Fleisch deshalbdort dort platziert werden. Brot legen Sie an 
den äußeren Rand, um es zu rösten. 

 Gepökeltes oder geräuchertes Fleisch sollten Sie nicht grillen. 

 Verbrannte oder verkohlte Stellen schneiden Sie vom Grillgut ab und verzehren sie nicht. Ebenso 
sollten Sie kein Bier auf Fleisch oder Würstchen tropfen. Krusten oder verbrannte Stellen können 
krebserregend sein! 

 Schneiden Sie den Fettrand von Fleisch ab und verwenden Sie am besten nur mageres und dünn 
geschnittenes Fleisch. Falls sich Fett entzündet und Flammen bildet, drehen Sie den Drehregler (9) 
gegen den Uhrzeigersinn auf die Position „OFF“ und nehmen das tropfende Fleisch vom 
Edelstahlrost (1). Nachdem die Flammen verschwunden sind, können Sie die Lüfterdrehzahl wieder 
mit dem Drehregler (9) erhöhen und das Grillgut erneut auflegen. Löschen Sie die Flammen nicht mit 
Wasser. 

7.4 Holzkohle nachfüllen 

Sie können bei Bedarf Holzkohle nachfüllen. Tun Sie dies möglichst, bevor die im Holzkohlebehälter (4) 
vorhandene Kohle verbraucht ist. So können Sie die neue Kohle mit der noch vorhandenen Glut 
entfachen. 

 

Gefahr von Verbrennungen!

Tragen Sie zum Nachfüllen von Holzkohle unbedingt Grillhandschuhe. Anderenfalls können 
Sie sich verbrennen. Verwenden Sie hitzebeständige Handschuhe gemäß PSA-Verordnung 
(Kategorie II bzgl. Hitzeschutz, DIN-EN 407). 
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Warnung vor Sachschäden

Legen Sie den Holzkohlebehälter (4) und seine Abdeckung (3) nur auf hitzebeständige Ober-
flächen. Anderenfalls kann die Oberfläche durch diese heißen Zubehörteile beschädigt werden. 

1. Wenn Sie Holzkohle nachfüllen möchten, schalten Sie den Holzkohlegrill aus. Dazu drehen Sie den 
Drehregler (9) gegen den Uhrzeigersinn auf die Position OFF, bis er einrastet. 

2. Nehmen Sie noch vorhandenes Grillgut vom Edelstahlrost (1). 

3. Lösen Sie die beiden Riegel (7) und nehmen Sie den Edelstahlrost (1) ab. Legen Sie den 
Edelstahlrost (1) auf eine geeignete Oberfläche. 

4. Nehmen Sie die Abdeckung des Holzkohlebehälters (3) heraus. Verwenden Sie dazu am besten 
eine Grillzange und tragen Sie dabei unbedingt Grillhandschuhe. Anderenfalls können Sie sich 
verbrennen. Verwenden Sie hitzebeständige Handschuhe gemäß PSA-Verordnung (Kategorie II 
bzgl. Hitzeschutz, DIN-EN 407). 

5. Legen Sie die Abdeckung des Holzkohlebehälters (3) auf eine geeignete Oberfläche. 

6. Füllen Sie die neue Kohle in den Holzkohlebehälter (4). Achten Sie dabei darauf, dass Sie den 
Holzkohlebehälter (4) nicht überfüllen und anschließend wieder verschließen können. 

7. Setzen Sie die Abdeckung (3) auf den Holzkohlebehälter (4). Setzen Sie den Edelstahlrost (1) 
wieder auf. Drehen Sie ihn dabei so, dass die beiden Bügel (2) mit den Riegeln (7) ausgerichtet sind. 
Verriegeln Sie den Edelstahlrost (1). 

8. Drehen Sie den Drehregler (9) auf die Position MAX (bis zum Anschlag im Uhrzeigersinn), um den 
Lüfter einzuschalten. Warten Sie einige Minuten, bis die neue Kohle entfacht und eventueller Rauch 
verschwunden ist. Daraufhin können Sie mit dem Grillen fortfahren. 

8. Wartung/Reinigung 

Um ein Anbrennen von Speiseresten zu vermeiden, sollten Sie den Holzkohlegrill nach jedem Gebrauch 
reinigen. 

 

Gefahr von Verbrennungen!

Warten Sie, bis der Holzkohlegrill vollständig abgekühlt ist, bevor Sie ihn reinigen. 
Anderenfalls können Sie sich verbrennen. 

 
Warnung vor Sachschäden

Verwenden Sie zur Reinigung keine kratzenden oder ätzenden Reinigungsmittel und auch 
keine kratzenden Gegenstände (z. B. Metallschwämme). Anderenfalls kann der Holzkohlegrill 
beschädigt werden. 

1. Lösen Sie die beiden Riegel (7) und nehmen Sie den Edelstahlrost (1) ab.  

2. Nehmen Sie den Holzkohlebehälter (4) mit seiner Abdeckung (3) heraus. 

3. Nehmen Sie die Fettauffangschale/Reflektor (6) heraus. 
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4. Den Edelstahlrost (1) und die Fettauffangschale/Reflektor (6) reinigen Sie in der Spüle mit 
Geschirrspülmittel. Den Holzkohlebehälter (4) mit seiner Abdeckung (3) können Sie vorsichtig 
ausklopfen und ggf. mit einem Pinsel und einem trockenen Tuch reinigen. Reinigen Sie das Gehäuse 
(8) mit einem leicht angefeuchteten Tuch. 

8.1 Holzkohlegrill lagern 

Wenn Sie den Holzkohlegrill lagern, lassen Sie ihn am besten montiert und verpacken Sie ihn in der 
Tragetasche, um ihn zu schützen. 

Lagern Sie den Holzkohlegrill an einem trockenen, staubfreien Ort.  

Entnehmen Sie die Batterien, wenn Sie den Holzkohlegrill über einen längeren Zeitraum nicht benutzen. 

9. Problemlösung 

Sollte Ihr Holzkohlegrill einmal nicht wie gewohnt funktionieren, versuchen Sie zunächst anhand der 
folgenden Hinweise das Problem zu lösen. Falls nach Durcharbeiten der folgenden Tipps der Fehler 
fortbesteht, setzen Sie sich mit unserer Hotline in Verbindung (siehe „Garantiehinweise“ auf Seite 26). 

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Holzkohle fängt 
kein Feuer. 

Lüfter nicht eingeschaltet. Drehen Sie den Drehregler (9) auf die 
maximale Position (bis zum Anschlag im 
Uhrzeigersinn), um den Lüfter einzuschalten. 

Drehregler auf zu niedrige 
Position eingestellt. 

Drehen Sie den Drehregler (9) auf die 
maximale Position (bis zum Anschlag im 
Uhrzeigersinn). 

Lüfter lässt sich nicht 
einschalten. 

Batterien falsch eingelegt oder 
leer. 

Legen Sie die Batterien polrichtig ein (+ und - 
beachten). Tauschen Sie die Batterien ggf. 
gegen neue aus. 

Grill wird zu heiß 
bzw. unerwünschte 
Flammenbildung. 

Drehregler auf zu hohe 
Position eingestellt. 

Verringern Sie die Luftzufuhr über den 
Drehregler (9). Dazu drehen Sie ihn gegen den 
Uhrzeigersinn. 

Grill wird nicht 
warm genug. 

Drehregler auf zu niedrige 
Position eingestellt. 

Erhöhen Sie die Luftzufuhr über den Drehregler 
(9). Dazu drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn. 

Fettauffangschale/Reflektor (6) 
verschmutzt. 

Reinigen Sie die Fettauffangschale/Reflektor 
(6). Wenn die Wärmestrahlung nicht nach 
oben hin reflektiert wird, ist die Hitze zum 
Grillen evtl. nicht ausreichend. 

 

Sie können den Edelstahlrost (1) und die Fettauffangschale/Reflektor (6) auch in der 
Spülmaschine bei maximal 60° reinigen. 
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10. Umwelthinweise und Entsorgungsangaben 

 

 

Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne bedeutet, dass dieses Gerät am Ende der 
Nutzungszeit nicht über den Haushaltsmüll entsorgt werden darf. Das Gerät ist bei 
eingerichteten Sammelstellen, Wertstoffhöfen oder Entsorgungsbetrieben abzugeben. 
Zudem sind Vertreiber von Elektro- und Elektronikgeräten sowie Vertreiber von 
Lebensmitteln zur Rücknahme verpflichtet. LIDL bietet Ihnen Rückgabemöglichkeiten direkt 
in den Filialen und Märkten an. Rückgabe und Entsorgung sind für Sie kostenfrei. 
Beim Kauf eines Neugerätes haben Sie das Recht, ein entsprechendes Altgerät 
unentgeltlich zurückzugeben. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, unabhängig vom Kauf eines Neugerätes, 
unentgeltlich (bis zu drei) Altgeräte abzugeben, die in keiner Abmessung größer als 25 
cm sind. 
Bitte löschen Sie vor der Rückgabe alle personenbezogenen Daten. 
Bitte entnehmen Sie vor der Rückgabe Batterien oder Akkumulatoren, die nicht vom 
Altgerät umschlossen sind, sowie Lampen, die zerstörungsfrei entnommen werden können, 
und führen diese einer separaten Sammlung zu. 

 

 

Das Symbol mit der durchgekreuzten Mülltonne auf Batterien und Akkus zeigt, dass diese 
nicht im Hausmüll entsorgt werden dürfen, sondern getrennt gesammelt werden müssen. 

Unter diesem Symbol finden Sie bei schadstoffhaltigen Batterien zusätzlich das chemische 
Symbol des Schadstoffes mit folgender Bedeutung: 

- Pb: Batterie enthält Blei 

- Cd: Batterie enthält Cadmium 

- Hg: Batterie enthält Quecksilber 

Sie sind zur Rückgabe gebrauchter Batterien und Akkus gesetzlich verpflichtet. 
Altbatterien können Schadstoffe enthalten, die bei nicht sachgemäßer Lagerung oder 
Entsorgung die Umwelt oder Ihre Gesundheit schädigen können. Batterien enthalten aber 
auch wichtige Rohstoffe, wie z.B. Eisen, Zink, Mangan oder Nickel und können verwertet 
werden. 

Sie können die Batterien nach Gebrauch entweder an uns oder bei Stellen in Ihrer 
unmittelbaren Nähe (z. B. im Handel oder in kommunalen Sammelstellen) unentgeltlich 
zurückgeben. Bitte beachten Sie, dass Batterien nur im entladenen Zustand in die 
Sammelbehälter für Geräte-Altbatterien gegeben werden dürfen bzw. bei nicht vollständig 
entladenen Batterien Vorsorge gegen Kurzschlüsse getroffen werden muss. 
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Führen Sie auch die Verpackung einer umweltgerechten Entsorgung zu. Kartonagen 
können bei Altpapiersammlungen oder an öffentlichen Sammelplätzen zur 
Wiederverwertung abgegeben werden. Folien und Kunststoffe des Lieferumfangs werden 
über Ihr örtliches Entsorgungsunternehmen eingesammelt und umweltgerecht entsorgt. 

 

 
ES/PT 

Nur relevant für Frankreich:

  
 
„Sortieren einfacher gemacht“ 
Das Produkt, das Zubehör, beiliegende Druckerzeugnisse und die Verpackungsbestandteile sind 
recycelbar. Diese unterliegen einer erweiterten Herstellerverantwortung und werden sortiert und 
getrennt gesammelt. 
 

 
Beachten Sie die Kennzeichnung der Verpackungsmaterialien bei der Abfalltrennung, 
diese sind gekennzeichnet mit Abkürzungen (a) und Nummern (b) mit folgender 
Bedeutung:  

1–7: Kunststoffe / 20–22: Papier und Pappe / 80–98: Verbundstoffe. 
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Symbol Werkstoff Enthalten in folgenden Verpackungsbestandteilen 
dieses Produktes 

 

Polyethylentereph-
thalat 

Schrumpffolie, in die die Batterien eingeschweißt sind. Aufkleber, 
mit dem die Verkaufsverpackung versiegelt ist. 

 

Polyethylen Low-
Density 

Tüte 

 
Wellpappe Verkaufsverpackung 

 
Papier Seidenpapier 

11. Konformität 

Dieses Gerät entspricht den grundlegenden Anforderungen und den anderen 
relevanten Vorschriften der EMV-Richtlinie 2014/30/EU und der RoHS-Richtlinie 
2011/65/EU. Die vollständige EU-Konformitätserklärung kann unter folgendem Link 
heruntergeladen werden: 

https://www.targa.gmbh/downloads/conformity/446327_2307.pdf 

12. Garantiehinweise 

Garantie der TARGA GmbH 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 

Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie ab Kaufdatum. Im Falle von Mängeln dieses Produkts 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des Produkts gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen Rechte werden 
durch unsere im Folgenden dargestellte Garantie nicht eingeschränkt. 

Garantiebedingungen 

Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese 
Unterlage wird als Nachweis für den Kauf benötigt. Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum 
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfehler auf, wird das Produkt von uns – nach unserer Wahl 
– für Sie kostenlos repariert oder ersetzt.  

Garantiezeit und gesetzliche Mängelansprüche 

Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung nicht verlängert. Dies gilt auch für ersetzte und reparierte 
Teile. Eventuell schon beim Kauf vorhandene Schäden und Mängel müssen sofort nach dem Auspacken 
gemeldet werden. Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig. 
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Garantieumfang 

Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien sorgfältig produziert und vor Auslieferung 
gewissenhaft geprüft. Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrikationsfehler. Diese Garantie 
erstreckt sich nicht auf Produktteile, die normaler Abnutzung ausgesetzt sind und daher als Verschleißteile 
angesehen werden können oder für Beschädigungen an zerbrechlichen Teilen, z. B. Schalter, Akkus oder 
die aus Glas gefertigt sind. Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschädigt, nicht sachgemäß 
benutzt oder gewartet wurde. Für eine sachgemäße Benutzung des Produkts sind alle in der 
Bedienungsanleitung aufgeführten Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungszwecke und 
Handlungen, von denen in der Bedienungsanleitung abgeraten oder vor denen gewarnt wird, sind 
unbedingt zu vermeiden. Das Produkt ist nur für den privaten und nicht für den gewerblichen Gebrauch 
bestimmt. Bei missbräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, Gewaltanwendung und bei Eingriffen, 
die nicht von unserer autorisierten Service-Niederlassung vorgenommen wurden, erlischt die Garantie. Mit 
Reparatur oder Austausch des Produkts beginnt kein neuer Garantiezeitraum. 

Abwicklung im Garantiefall 

Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens zu gewährleisten, folgen Sie bitte den folgenden 
Hinweisen: 

- Bitte lesen Sie vor Inbetriebnahme Ihres Produktes sorgfältig die beigefügte Dokumentation. 
Sollte es einmal zu einem Problem kommen, welches auf diese Weise nicht gelöst werden kann, 
wenden Sie sich bitte an unsere Hotline. 

- Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassenbon und die Artikelnummer bzw. wenn vorhanden 
die Seriennummer als Nachweis für den Kauf bereit. 

- Für den Fall, dass eine telefonische Lösung nicht möglich ist, wird durch unsere Hotline in 
Abhängigkeit der Fehlerursache ein weiterführender Service veranlasst. 

- Auf www.lidl-service.com können Sie dieses und viele weitere Handbücher, Produktvideos und 
Installationssoftware herunterladen. Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf die LIDL-
Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels Eingabe der Artikelnummer (IAN) Ihre 
Bedienungsanleitung öffnen. 
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 Service   

  Telefon: 0800 5435111 

  E-Mail: targa@lidl.de 

    

  Telefon: 0800 447744 

  E-Mail: targa@lidl.at 

    

  Telefon: 0800 56 44 33 

  E-Mail: targa@lidl.ch 

  

 IAN: 446327_2307 

  

 Hersteller 

Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift keine Serviceanschrift ist. Kontaktieren Sie zunächst die 
oben benannte Servicestelle. 

 TARGA GmbH 

Coesterweg 45 

59494 Soest 

DEUTSCHLAND 
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